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Quellen
	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L


	1. VERWEISE
	REFERENCES

	– IAS 1 Darstellung des Abschlusses
– IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Änderungen von rechnungslegungsbezogenen Schätzungen und Fehler
– IAS 10 Ereignisse nach dem Abschlussstichtag
– IAS 12 Ertragsteuern
	– IAS 1 Presentation of Financial Statements
– IAS 8 Accounting Policies, Changes in Accounting Estimates and Errors
– IAS 10 Events after the Reporting Period
– IAS 12 Income Taxes

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	2. HINTERGRUND
	BACKGROUND

	IFRIC 23.1
	IFRIC 23.1

	IAS 12 Ertragsteuern enthält Anforderungen in Bezug auf tatsächliche und latente Steueransprüche und Steuerschulden. Ein Unternehmen wendet die Vorschriften von IAS 12 auf der Grundlage der anwendbaren Steuerrechtsvorschriften an.
	IAS 12 Income Taxes specifies requirements for current and deferred tax assets and liabilities. An entity applies the requirements in IAS 12 based on applicable tax laws.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.2
	IFRIC 23.2

	Wie das Steuerrecht auf einen bestimmten Geschäftsvorfall oder Umstand anzuwenden ist, ist möglicherweise unklar. Ob eine bestimmte steuerliche Behandlung nach dem Steuerrecht akzeptiert werden kann, bleibt möglicherweise unbekannt, bis die zuständige Steuerbehörde oder ein Gericht zu einem späteren Zeitpunkt eine Entscheidung fällt. Daher kann sich die Anfechtung oder die Prüfung einer bestimmten steuerlichen Behandlung durch die Steuerbehörde auf die Rechnungslegung eines Unternehmens in Bezug auf seine tatsächlichen oder latenten Steueransprüche oder Steuerschulden auswirken.
	It may be unclear how tax law applies to a particular transaction or circumstance. The acceptability of a particular tax treatment under tax law may not be known until the relevant taxation authority or a court takes a decision in the future. Consequently, a dispute or examination of a particular tax treatment by the taxation authority may affect an entity's accounting for a current or deferred tax asset or liability.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.3
	IFRIC 23.3

	In dieser Interpretation werden die folgenden Begriffe verwendet: 

a) „steuerliche Behandlung“ bezeichnet die Behandlung, die ein Unternehmen bei seinen Ertragsteuererklärungen verwendet hat oder zu verwenden beabsichtigt. 

b) „Steuerbehörde“ bezeichnet die Stelle oder Stellen, die entscheidet bzw. entscheiden, ob eine steuerliche Behandlung nach dem Steuerrecht akzeptiert werden kann. Dies schließt auch Gerichte ein. 

c) „unsichere steuerliche Behandlung“ bezeichnet eine steuerliche Behandlung, bei der unsicher ist, ob die zuständige Steuerbehörde sie nach dem Steuerrecht akzeptieren wird. So ist beispielsweise die Entscheidung eines Unternehmens, in einem Steuerhoheitsgebiet keine Ertragsteuer zu erklären oder bestimmte Erträge nicht im zu versteuernden Gewinn zu erfassen, eine unsichere steuerliche Behandlung, solange unsicher ist, ob diese Behandlung nach dem Steuerrecht akzeptiert werden kann.
	In this Interpretation: 

(a) ‘tax treatments’ refers to the treatments used by an entity or that it plans to use in its income tax filings. 

(b) ‘taxation authority’ refers to the body or bodies that decide whether tax treatments are acceptable under tax law. This might include a court. 

(c) an ‘uncertain tax treatment’ is a tax treatment for which there is uncertainty over whether the relevant taxation authority will accept the tax treatment under tax law. For example, an entity's decision not to submit any income tax filing in a tax jurisdiction, or not to include particular income in taxable profit, is an uncertain tax treatment if its acceptability is uncertain under tax law.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	3. ANWENDUNGSBEREICH
	SCOPE

	IFRIC 23.4
	IFRIC 23.4

	Diese Interpretation beinhaltet eine Klarstellung, wie die in IAS 12 festgelegten Ansatz- und Bewertungsvorschriften anzuwenden sind, wenn Unsicherheit bezüglich der ertragsteuerlichen Behandlung besteht. In solchen Fällen hat das Unternehmen seine tatsächlichen oder latenten Steueransprüche oder Steuerschulden unter Anwendung der Vorschriften von IAS 12 anzusetzen und zu bewerten und dafür die nach Maßgabe dieser Interpretation ermittelten Werte des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlustes), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste und der noch nicht genutzten Steuergutschriften sowie der Steuersätze zugrundezulegen.
	This Interpretation clarifies how to apply the recognition and measurement requirements in IAS 12 when there is uncertainty over income tax treatments. In such a circumstance, an entity shall recognise and measure its current or deferred tax asset or liability applying the requirements in IAS 12 based on taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates determined applying this Interpretation.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	4. FRAGESTELLUNGN
	ISSUES

	IFRIC 23.5
	IFRIC 23.5

	Im Falle von Unsicherheit bezüglich der ertragsteuerlichen Behandlung regelt diese Interpretation, 

a) ob ein Unternehmen unsichere steuerliche Behandlungen gesondert zu berücksichtigen hat; 
b) welche Annahmen ein Unternehmen bezüglich der Prüfung der steuerlichen Behandlung durch die Steuerbehörden zu treffen hat; 
c) wie ein Unternehmen den zu versteuernden Gewinn (den steuerlichen Verlust), die steuerliche Basis, die noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, die noch nicht genutzten Steuergutschriften und die Steuersätze zu bestimmen hat; 
d) wie ein Unternehmen geänderte Fakten und Umstände zu berücksichtigen hat.
	When there is uncertainty over income tax treatments, this Interpretation addresses: 

(a) whether an entity considers uncertain tax treatments separately; 

(b) the assumptions an entity makes about the examination of tax treatments by taxation authorities; 

(c) how an entity determines taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates; and 

(d) how an entity considers changes in facts and circumstances

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	5. BESCHLUSS
	CONSENSUS

	5.1 Gesonderte Berücksichtigung unsicherer steuerlicher Behandlungen
	Whether an entity considers uncertain tax treatments separately

	IFRIC 23.6
	IFRIC 23.6

	Bei der Frage, ob eine unsichere steuerliche Behandlung gesondert oder zusammen mit einer oder mehreren anderen unsicheren steuerlichen Behandlungen zu berücksichtigen ist, wählt das Unternehmen diejenige Methode, die sich besser für die Vorhersage der Auflösung der Unsicherheit eignet. Zur Bestimmung der Methode, die sich besser für die Vorhersage der Auflösung der Unsicherheit eignet, könnte ein Unternehmen beispielsweise berücksichtigen, a) wie es seine Ertragssteuererklärungen erstellt und dies zu den steuerlichen Behandlungen passt oder b) wie die Steuerbehörde nach Einschätzung des Unternehmens die Prüfung vornehmen und bei dieser Prüfung möglicherweise entstehende Probleme lösen wird.
	An entity shall determine whether to consider each uncertain tax treatment separately or together with one or more other uncertain tax treatments based on which approach better predicts the resolution of the uncertainty. In determining the approach that better predicts the resolution of the uncertainty, an entity might consider, for example, (a) how it prepares its income tax filings and supports tax treatments; or (b) how the entity expects the taxation authority to make its examination and resolve issues that might arise from that examination.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.7
	IFRIC 23.7

	Berücksichtigt ein Unternehmen in Anwendung von Paragraph 6 mehrere unsichere steuerliche Behandlungen zusammen, so bezeichnet der Ausdruck „unsichere steuerliche Behandlung“ in dieser Interpretation die gesamte Gruppe dieser unsicheren steuerlichen Behandlungen.
	If, applying paragraph 6, an entity considers more than one uncertain tax treatment together, the entity shall read references to an ‘uncertain tax treatment’ in this Interpretation as referring to the group of uncertain tax treatments considered together.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	5.2 Prüfung durch die Steuerbehörden
	Examination by taxation authorities

	IFRIC 23.8
	IFRIC 23.8

	Bei der Beurteilung, ob und wie sich eine unsichere steuerliche Behandlung auf die Bestimmung des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlustes), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, der noch nicht genutzten Steuergutschriften und der Steuersätze auswirkt, hat das Unternehmen davon auszugehen, dass eine Steuerbehörde sämtliche Beträge prüfen wird, zu deren Prüfung sie befugt ist, und dass sie für deren Prüfung über sämtliche einschlägigen Informationen verfügt.
	In assessing whether and how an uncertain tax treatment affects the determination of taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates, an entity shall assume that a taxation authority will examine amounts it has a right to examine and have full knowledge of all related information when making those examinations.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	5.3 Bestimmung des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlusts), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, der noch nicht genutzten Steuergutschriften und der Steuersätze
	Determination of taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates

	IFRIC 23.9
	IFRIC 23.9

	Ein Unternehmen hat zu beurteilen, ob es wahrscheinlich ist, dass eine Steuerbehörde eine unsichere steuerliche Behandlung akzeptiert.
	An entity shall consider whether it is probable that a taxation authority will accept an uncertain tax treatment.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.10
	IFRIC 23.10

	Ist es nach Auffassung des Unternehmens wahrscheinlich, dass die Steuerbehörde eine unsichere steuerliche Behandlung akzeptiert, so hat das Unternehmen den zu versteuernden Gewinn (den steuerlichen Verlust), die steuerliche Basis, die noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, die noch nicht genutzten Steuergutschriften oder die Steuersätze im Einklang mit der steuerlichen Behandlung zu bestimmen, die es in seinen Ertragsteuererklärungen verwendet hat bzw. zu verwenden beabsichtigt.
	If an entity concludes it is probable that the taxation authority will accept an uncertain tax treatment, the entity shall determine the taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits or tax rates consistently with the tax treatment used or planned to be used in its income tax filings.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.11
	IFRIC 23.11

	Ist es nach Auffassung des Unternehmens unwahrscheinlich, dass die Steuerbehörde eine unsichere steuerliche Behandlung akzeptiert, so hat das Unternehmen bei der Bestimmung des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlusts), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, der noch nicht genutzten Steuergutschriften oder der Steuersätze die Auswirkung der Unsicherheit zu berücksichtigen. Zur Berücksichtigung der Auswirkung der Unsicherheit hat ein Unternehmen auf jede unsichere steuerliche Behandlung diejenige der beiden folgenden Methoden anzuwenden, die sich seiner Einschätzung nach besser für die Vorhersage der Auflösung der Unsicherheit eignet: 
a) den wahrscheinlichsten Betrag – derjenige Betrag, der innerhalb der Vielzahl möglicher Ergebnisse am wahrscheinlichsten ist. Der wahrscheinlichste Betrag ist möglicherweise besser für die Vorhersage der Auflösung der Unsicherheit geeignet, wenn die möglichen Ergebnisse binär sind oder sich auf einen Wert konzentrieren; 
b) den Erwartungswert – die Summe der wahrscheinlichkeitsgewichteten Beträge innerhalb der Vielzahl möglicher Ergebnisse. Der Erwartungswert ist möglicherweise besser für die Vorhersage der Auflösung der Unsicherheit geeignet, wenn es eine Vielzahl möglicher Ergebnisse gibt, die weder binär sind noch sich auf einen Wert konzentrieren.
	If an entity concludes it is not probable that the taxation authority will accept an uncertain tax treatment, the entity shall reflect the effect of uncertainty in determining the related taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits or tax rates. An entity shall reflect the effect of uncertainty for each uncertain tax treatment by using either of the following methods, depending on which method the entity expects to better predict the resolution of the uncertainty: 

(a) the most likely amount—the single most likely amount in a range of possible outcomes. The most likely amount may better predict the resolution of the uncertainty if the possible outcomes are binary or are concentrated on one value. 

(b) the expected value—the sum of the probability-weighted amounts in a range of possible outcomes. The expected value may better predict the resolution of the uncertainty if there is a range of possible outcomes that are neither binary nor concentrated on one value.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.12
	IFRIC 23.12

	Wenn sich eine unsichere steuerliche Behandlung sowohl auf tatsächliche als auch auf latente Steuern auswirkt (wenn sie sich z. B. sowohl auf den zu versteuernden Gewinn, auf dessen Grundlage die tatsächliche Steuer ermittelt wird, als auch auf die steuerliche Basis, die zur Ermittlung der latenten Steuern herangezogen wird, auswirkt), hat ein Unternehmen für die tatsächlichen und die latenten Steuern konsistente Ermessensentscheidungen zu fällen und Schätzungen vorzunehmen, die für beide Steuern kohärent sind.
	If an uncertain tax treatment affects current tax and deferred tax (for example, if it affects both taxable profit used to determine current tax and tax bases used to determine deferred tax), an entity shall make consistent judgements and estimates for both current tax and deferred tax.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	5.4 Geänderte Fakten und Umstände
	Changes in facts and circumstances

	IFRIC 23.13
	IFRIC 23.13

	Falls sich die einer Ermessensentscheidung oder Schätzung zugrunde liegenden Fakten oder Umstände ändern oder falls Informationen bekannt werden, die sich auf diese Ermessensentscheidung oder Schätzung auswirken, hat ein Unternehmen die nach Maßgabe dieser Interpretation erforderliche Ermessensentscheidung oder Schätzung zu überprüfen. Geänderte Fakten und Umstände können beispielsweise bewirken, dass ein Unternehmen hinsichtlich der voraussichtlich akzeptierten steuerlichen Behandlung zu einer anderen Schlussfolgerung und/oder hinsichtlich der von ihm geschätzten Auswirkung der Unsicherheit zu einem anderen Ergebnis gelangt. Die Paragraphen A1-A3 enthalten Leitlinien für die Berücksichtigung geänderter Fakten und Umstände.
	An entity shall reassess a judgement or estimate required by this Interpretation if the facts and circumstances on which the judgement or estimate was based change or as a result of new information that affects the judgement or estimate. For example, a change in facts and circumstances might change an entity's conclusions about the acceptability of a tax treatment or the entity's estimate of the effect of uncertainty, or both. Paragraphs A1-A3 set out guidance on changes in facts and circumstances

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.14
	IFRIC 23.14

	Ein Unternehmen hat die Auswirkung von geänderten Fakten und Umständen oder von neuen Informationen gemäß IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Änderungen von rechnungslegungsbezogenen Schätzungen und Fehler in Form einer Berichtigung der rechnungslegungsbezogenen Schätzungen zu erfassen. Ein Unternehmen hat IAS 10 Ereignisse nach dem Abschlussstichtag anzuwenden, um zu beurteilen, ob es sich bei einer nach dem Abschlussstichtag eingetretenen Änderung um ein zu berücksichtigendes oder nicht zu berücksichtigendes Ereignis handelt.
	An entity shall reflect the effect of a change in facts and circumstances or of new information as a change in accounting estimate applying IAS 8 Accounting Policies, Changes in Accounting Estimates and Errors. An entity shall apply IAS 10 Events after the Reporting Period to determine whether a change that occurs after the reporting period is an adjusting or non-adjusting event.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	6. ANHANG A – Anwendungsleitlinien
	APPENDIX A – Application Guidance

	6.1 Geänderte Fakten und Umstände (Paragraph 13)
	Changes in facts and circumstances (paragraph 13)

	IFRIC 23.A1
	IFRIC 23.A1

	Bei der Anwendung von Paragraph 13 dieser Interpretation hat ein Unternehmen die Relevanz und Auswirkung der geänderten Fakten und Umstände oder neuen Informationen vor dem Hintergrund des anwendbaren Steuerrechts zu beurteilen. Beispielsweise könnte ein bestimmtes Ereignis dazu führen, dass eine in Bezug auf eine steuerliche Behandlung getroffene Ermessensentscheidung oder vorgenommene Schätzung neu zu bewerten ist, während dies bei einer anderen steuerlichen Behandlung, die anderen Steuerrechtsvorschriften unterliegt, nicht der Fall sein mag.
	In applying paragraph 13 of this Interpretation, an entity shall assess the relevance and effect of a change in facts and circumstances or of new information in the context of applicable tax laws. For example, a particular event might result in the reassessment of a judgement or estimate made for one tax treatment but not another, if those tax treatments are subject to different tax laws.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.A2
	IFRIC 23.A2

	Beispiele für geänderte Fakten und Umstände oder neue Informationen, die je nach den Umständen eine Neubewertung einer Ermessensentscheidung oder einer Schätzung nach dieser Interpretation erforderlich machen, sind unter anderem: 

a) Prüfungen oder Maßnahmen einer Steuerbehörde, beispielsweise: 

i) die Zustimmung oder Ablehnung der Steuerbehörde in Bezug auf die vom Unternehmen verwendete steuerliche Behandlung oder eine ähnliche steuerliche Behandlung; 

ii) die Information darüber, dass die Steuerbehörde eine von einem anderen Unternehmen verwendete ähnliche steuerliche Behandlung genehmigt oder abgelehnt hat; 

iii) die Information über den bei einer ähnlichen steuerlichen Behandlung erhaltenen oder gezahlten Betrag; b) Änderungen bei den von einer Steuerbehörde festgelegten Vorschriften; 

c) das Ende der Befugnis einer Steuerbehörde für die Prüfung oder erneute Prüfung einer steuerlichen Behandlung.
	Examples of changes in facts and circumstances or new information that, depending on the circumstances, can result in the reassessment of a judgement or estimate required by this Interpretation include, but are not limited to, the following: 

(a) examinations or actions by a taxation authority. For example: 

(i) agreement or disagreement by the taxation authority with the tax treatment or a similar tax treatment used by the entity; 

(ii) information that the taxation authority has agreed or disagreed with a similar tax treatment used by another entity; and 

(iii) information about the amount received or paid to settle a similar tax treatment. 

(b) changes in rules established by a taxation authority. 

(c) the expiry of a taxation authority's right to examine or re-examine a tax treatment.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.A3
	IFRIC 23.A3

	Der alleinige Umstand, dass eine Steuerbehörde einer steuerlichen Behandlung weder zugestimmt noch diese abgelehnt hat, ist eher nicht als eine Änderung der Fakten und Umstände oder als neue Information anzusehen, die sich auf die nach Maßgabe dieser Interpretation erforderlichen Ermessensentscheidungen oder Schätzungen auswirkt.
	The absence of agreement or disagreement by a taxation authority with a tax treatment, in isolation, is unlikely to constitute a change in facts and circumstances or new information that affects the judgements and estimates required by this Interpretation.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	6.2 Angaben
	Disclosures

	IFRIC 23.A4
	IFRIC 23.A4

	Im Falle von Unsicherheit bei der ertragsteuerlichen Behandlung hat ein Unternehmen zu bestimmen, ob es 

a) in Anwendung von Paragraph 122 von IAS 1 Darstellung des Abschlusses die Ermessensentscheidungen angibt, die es bei der Bestimmung des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlusts), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, der noch nicht genutzten Steuergutschriften und der Steuersätze getroffen hat; 

b) in Anwendung der Paragraphen 125-129 von IAS 1 Angaben zu den Annahmen und Schätzungen macht, die es bei der Bestimmung des zu versteuernden Gewinns (steuerlichen Verlusts), der steuerlichen Basis, der noch nicht genutzten steuerlichen Verluste, der noch nicht genutzten Steuergutschriften und der Steuersätze vorgenommen hat.
	When there is uncertainty over income tax treatments, an entity shall determine whether to disclose: 

(a) judgements made in determining taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates applying paragraph 122 of IAS 1 Presentation of Financial Statements; and 

(b) information about the assumptions and estimates made in determining taxable profit (tax loss), tax bases, unused tax losses, unused tax credits and tax rates applying paragraphs 125-129 of IAS 1.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	IFRIC 23.A5
	IFRIC 23.A5

	Ist es nach Auffassung eines Unternehmens wahrscheinlich, dass eine Steuerbehörde eine unsichere steuerliche Behandlung akzeptiert, so hat das Unternehmen festzulegen, ob es die potenzielle Auswirkung der Unsicherheit in Anwendung von Paragraph 88 von IAS 12 als steuerbezogene Eventualverbindlichkeit bzw. -forderung angibt.
	If an entity concludes it is probable that a taxation authority will accept an uncertain tax treatment, the entity shall determine whether to disclose the potential effect of the uncertainty as a tax-related contingency applying paragraph 88 of IAS 12.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	7. ANHANG B – Zeitpunkt des Inkrafttretens und Übergangsvorschriften
	APPENDIX B – Effective date and transition

	7.1 Zeitpunkt des Inkrafttretens
	Effective Date

	IFRIC 23.B1
	IFRIC 23.B1

	Diese Interpretation ist für Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2019 beginnen. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wendet ein Unternehmen diese Interpretation früher an, so hat es dies anzugeben.
	An entity shall apply this Interpretation for annual reporting periods beginning on or after 1 January 2019. Earlier application is permitted. If an entity applies this Interpretation for an earlier period, it shall disclose that fact.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L

	7.2 Übergangsvorschriften
	Transition

	IFRIC 23.B2
	IFRIC 23.B2

	Ein Unternehmen hat diese Interpretation bei erstmaliger Anwendung wie folgt anzuwenden: 

a) rückwirkend unter Anwendung von IAS 8, wenn dies ohne Verwendung nachträglicher Erkenntnisse möglich ist; oder 

b) rückwirkend mit Erfassung der kumulierten Auswirkungen der erstmaligen Anwendung der Interpretation zum Zeitpunkt der Erstanwendung. Wählt ein Unternehmen diese Übergangsregelung, so hat es keine Anpassung von Vergleichsinformationen vorzunehmen. Stattdessen hat das Unternehmen die kumulierten Auswirkungen der erstmaligen Anwendung der Interpretation als Berichtigung des Eröffnungsbilanzwerts der Gewinnrücklagen (oder – soweit sachgerecht – einer anderen Eigenkapitalkomponente) zu bilanzieren. Der Zeitpunkt der erstmaligen Anwendung ist der Beginn des Geschäftsjahres, in dem ein Unternehmen diese Interpretation erstmals anwendet.
	On initial application, an entity shall apply this Interpretation either: 

(a) retrospectively applying IAS 8, if that is possible without the use of hindsight; or 

(b) retrospectively with the cumulative effect of initially applying the Interpretation recognised at the date of initial application. If an entity selects this transition approach, it shall not restate comparative information. Instead, the entity shall recognise the cumulative effect of initially applying the Interpretation as an adjustment to the opening balance of retained earnings (or other component of equity, as appropriate). The date of initial application is the beginning of the annual reporting period in which an entity first applies this Interpretation.

	Basis: EU-Verordnung 2018/1595 vom 23.10.2018
	L
	Basis: EU Regulation 2018/1595 of 23.10.2018
	L
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